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insbesondere uch in jenen Beiıträgen wertvoll, ras Oorgo schließlich den Paulinern und ihren
In denen diese Einsicht klar hervortritt. Vertretern 1m arischen Landtag 1m

Andreas Holzem 158 Jahrhundert S 65-179) Bereıts der ersteTübingen Themenkreis zeigt die orofße Bandbreite des
Buches.

Der zweıte Themenbereich, „MendikantenHeidemarte Specht und Ralph Andraschek-
Holzer (Hrsg.) Bettelorden In Mitteleuropa. ın Stadt und Land”, stellt die olle der unter-

Geschichte, unst, Spiritualität. Referate der schiedlichen Bettelorden ausgewählten Be1-
spielen dar. uch hier ist das Spektrum sehrgleichnamigen Tagung VO bis Marz
orofS Von P Geltungskämpfen zwischen2007 St. Pölten, St. Pölten: Diözesanarchiv
Franziskanern und Benediktinern 1n der mıt-2008 (Beiträge ZUTr Kirchengeschichte Nıe-

derösterreichs S: Geschichtliche Beilagen telalterlichen englischen Stadt“ (Anne Müller,
St. Pöltener Diözesanblatt 32 P 82-197), über die K Ansiedlung, Posi-

Seiıten ISBN: 978—3-901 863-29-5 Preis: tıon und Aufgaben der Augustinerklöster In

39.90 EUR spätmittelalterlichen Städten“ des deutsch-
Raumes (Susanne Fritsch,sprachigen

DIieses gewichtige Buch veröfftfentlicht die 98-210), die Vorstellung des „Dominika-
eıtrage, die auf der internationalen StT. Pölte- nerinnenkloster[s| Velesovo/Michelstetten
ner- Lagung 2007 ZU) gleichnamigen Thema Laufe seines Bestehens“ (Jure Volcjak,

2112323 die ISM Handlungsspielräumegehalten wurden. In 38 Beiträgen werden
Ordens-, Epochen- unı moderne renzen religiöser Frauengemeinschaften in der Reichs-
überschreitend die Bettelorden und einzelne stadt Esslingen Neckar 11-16. Jahrhun-
Aspekte ihres Wirkens vorgestellt. Um der dert)” (Iris Holzwart-Schäfer, 352
Themenbreite Herr werden, wurden die „)ie Einnahmen und Ausgaben des Abens-
einzelnen Vorträge un: anschliefsend die Be1- berger Karmelitenklosters 1m 18 Jahrhundert”

(Maximilian Krodt, 253-285) bis hintrage des Tagungsbandes nach emenbe-
reichen geordnet, VO  e} denen der erste sich der „Bedeutung der Thüringischen Franzıs-
den „Orden 1im FEinzelnen“ widmet. ach kane FOVINZ das reli se Leben
einem einleitenden Beıtrag VO  e Johann Toma- und Jahrhundert“ (Christian Plath,
schek, der sich Beispiel der Admonter Z8RG=3 14), reichen die Ausführungen.

Die „Rolle der Zäsuren“, der nächste HeBenediktiner mıt der rage beschäftigt, w1ıe die
wahrnahmen menkomplex, hat als Schwerpunkt die eit deralten die uen Orden

Säkularisatiıon Ende des bzw. Be desSDwerden in NEeUMN Beıträgen die uen

Bettelorden vorgestellt. Roman Reisinger 19. Jahrhunderts. Dennoch umfasst erste

tersucht die Predigten des Francesco d’Assisıi Beıtrag dieses Komplexes, „‚Der Paulinerorden
der Schwelle der euzeit“ VON Gäbor Sarbakden Bürgerkrieg zwischen italienischen

(S. 316—325) thematisch den ÜbergangStädten (S. 24-34),; während Marcın Bukaia
schen Mittelalter und früher euzelıt, ein-auf die ethnisch-ökonomischen Unterschiede

zwischen den Franziskanern und Dominika- schliefßlich der Reformationszeıt, und geht
ern eingeht (S 54 und Ulrich Knapp VOTL gleichzeitig der rage nach, in Ungarn
Jem Beispiel der Esslinger Bettelorden ihr diese zeitliche Zäsur ıntrat. Ferner befasst sich
Verhältnis den Landesherren vorstellt Tomas Cernusäk mıiıt den „Dominikaner-

klöster[n| 1n Mähren 1n nachjosephinischerS 0-6. Dem schlie{fst sich ıne ZUSammm€eI-

hängende Gruppe VO  — Texten Al die die Zeit“ (S 263315 Mary Anne Eder mıt den
Karmeliter in Blickpunkt nehmen (Stephan „Zentralklöster[n| der Bettelorden zwischen
Panzer, DiIie Geschichte der Karmeliten 1m Säkularisation und Konkordat“ (S. 332-349),
Mittelalter Schwerpunkt Oberdeutsche in denen die Ordensstand verbliebenen

Geistlichen elegt wurden, un JirıProvinz, D Marıanne Sammer, Ideen-
Mihola mıt „‚Nutzlose n ] und gefährliche[n]geschichtliche Aspekte karmelitischer Marıen-

der Paulaner-verehrung, 74-806; Fdeltraud Klueting, „hiS- Untertanen‘. 7ur Aufhebun
tor1am provinclae et conventuum tenere“. Zur konvente der deutsch-tsc echisch-ungarI1-
Geschichtsschreibung des Karmeliterordens schen Provınz In den Jahren 4=4803°

S 50-367)©: Carm:], S.87-105) uch
Watzka den

üungere Orden
er nächste, wiederum csehr große Ihemen-finden Beachtung, stellt Car

„Hospitalorden des Heiligen Johannes VON komplex, der ebenfalls eıne orofße thematische
Gott ın der Habsburgermonarchie 1605— Bandbreite aufweist, widmet sich der „Kunst
1781 (S 06-132) VOTlL, Elisabeth Pauli widmet und Wissenschaft“”. FEinen Schwerpunkt bilden
sich dem Orden der Allerheiligsten Fragen ZUT Architektur (S dam Hindin,

Gothic (10e€eS kast. Mendicant Architecture ınDreifaltigkeit VO  > der Erlösung der Gefange-
Bohemia and Moravıa,NCNn un! seıine ätı eıt in den habsburgischen

Ländern (1688-1783) S 33-164)® und And- f  0-4'  » Markus Ihome, DiIie gerade g-
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schlossene Halle als Kirchenraum beli Bettel- VOIN Csiksomlyo 50-7bis ZUT Seelsorge
orden Un /isterziensern ausgehenden (Pieranton10 Pıattı, DIie Seelsorge der Augusti-
un: beginnenden 14. Jahrhundert S. 406- NneTr als „CUTIa monialium“ zwischen Mittelalter

un Früher Neuzeıt 22-7  4 reicht und432]1; Barbara Schedl,; Herzogshof Frauen-
damit umfassend die vielseitigen Tätigkeits-kKloster. Repräsentative Bettelordensarchitek-

tur Herzogtum Osterreich [S. 433-448]; bereiche der Bettelorden aufnimmt und präa-
Ingonda Hannesschläger, Konvente der Do- entiert.
minikanerobservanten 1ın Norditalien, 1390 Erganzt werden alle eıträge durch kurze

Abstracts ıIn englischer bzw. deutscher Sprache1550 Neue Aspekte Architektur und Aus-
und in vielen Texten beigefügte Abbildungen.S. 449-491]1; Stefan Burger, DiIie

Franziskanerklosterkirchen VOonN Kamenz Fın Register, bei dieser thematischen, reg10na-
Torgau und ihr Verhältnis AA Architektur der len und zeitlichen Bandbreite wünschenswert,
Pfarrkirchen 1500 1S.492-508]; Walpurga fehlt leider. TOTLZ dieser kleinen Kritik bietet
Oppeker, Barocker Bauwurm uch bei den der Band einen orofß angelegten Überblick
Bettelorden? 1S. 583-629|) ber uch Aus- über die zahlreichen Bettelorden SOWI1E ihre
stattung, Buchmalerei (Christine Andrä,; Buch- Wirkungsbreite und ädt ZUT weıteren Be-
malerei für die Regensburger Dominikaner- schäftigung mit diesen spannenden und In
innen. [ )as Lektionar VOINl Heilig Kreuz vielen Punkten bisher nicht sehr vertieften
5 509-538|) un!: die Klosterschätze (Susanne Forschungen ein.

Göttingen Nathalie KruppaHehenberger, Der kaiserliche Schatz bei den
Kapuzinern In Wıen. Zur materiellen Kultur
habsburgischer Frömmıu eıt N 39-5591];
Paulus Raıner, er kaiser iche Schatz bei den Jonathan Tom, Hartmut Lehmann, ames
Kapuzınern in Wiıen. Eın Beitrag ZUTr unst- Van Horn Melton (Hrsg.) Pietism in
eschichte eines habsburgischen Sakralschat- GermanYy and orth AmericaE

Burlington: Ashgate Publishing CompanYyZ N werden 1n einzelnen Aspek-
ten thematisıert. Den Abschluss bildet die 2009, 289 S., geb., 978-0-7546-6401-/
Untersuchung über „Klosteransichten aus

Herzogs Franziskanerkosmographie: Typolo- Die halleschen Pietismus-Kongresse haben
le und Quellenwert” VO:  a Ralph Andraschek- der deutschen Pietismusforschung 1nNs Be-

Holzer (S. 630-654) wusstsein gerufen: Es gibt eine lebendige,
intensive Pietismusforschung ın Amerika.Den letzten Schwerpunkt bildet das Ihema
Anders als die amerikanischen Piıoniere wI1e„Geistlichkeit”, das VO:  z der Ablassthematik

(Zdenek Uhlir, Heinrich Bitterfeld Aaus Brieg/ Frederick Ernest StoefHer (1912-2003) be-
rzeg und se1in Ablasstraktat 1ım Rahmen schäftigen sich heute die amerikanischen
seiner Reformtätigkeit S 682-688|) über Me- Forscher allerdings nicht mehr mıiıt der (Ge-

schichte des kontinentaleuropäischen Pietis-morla (Carola äggl, Gräber und Memorl1a ın
und Dominikanerinnen- INUs, sondern mıt dem Pietismus in den USA,den Klarissen-

klöstern des und Jahrhunderts un! dieser hat uch aus kontinentaleuropäi-
S.689-7  D Wunder (Sonja Reıisner, Kon- scher Perspektive erstaunlich Interessantes
kurrenz auf dem „geistigen Markt“ Dominı- bieten.
kanische Wunder- und Mirakelberichte des Der Sammelband Pietism In Germany and

North merı1ca E verein!: In sich13. Jahrhunderts 1m Lichte motivge-
schichtlicher Forschungen S 663-681|) SOWI1E eıträge amerikanischer und deutscher FoOor-

iritualität und Wissenschaft (Karl Brunner, scher, die überwiegend auf eine im Jahre 2004
orıe als Praxıs, Praxıs als Theorie. Humbert der EMmMOTY Universıity veranstaltete Kon-

VOIN Romans und Ihomas Von uın ferenz zurück hen. DIie deutschen Beiträger
G ne‘ Löffler, Wiıssensc aft (Ruth Albrecg(t Ulrike Gleixner, Hartmut

Lehmann, Hans-Jürgen Schrader, W iılliund Spiritualität Lichte des Buchbesitzes
der Franziskanerkonvente Leipz1ig und Temme, ermann Wellenreuther) behandeln
Chemnitz Über ang VO Mittelalter Ihemen 1m Horizont ihrer bereits bekannten,
Neuzeıt 15.706-721]; Andreas Scholten, in deutscher Sprache veröffentlichten Publi-
„Ende als alle die werelt gherne soude ten tionen. Interessanter für den deutschen

Leser sind die Aufsätze aus den USA SOWI1edansse gaCch, dat WI) dan sullen 1ın ONS gebeth
gaen!  { Entzifferung eines verlorenen Sprech- Aaus Kanada und England. S1e verfolgen teil-
kontextes anhand einer spätmittelalterlichen welse onkret-historische, teilweise überge-
Predigthandschrift aus dem Karmelitinnen- ordnete und forschungsstrategische Perspekti-
kloster „Onze ] ıeve Vrouw Vall Troost“ VeIl
Vilvoorde bei Brüssel .  0-75  » Norbert Der Pıetismus nahm 1n der Neuen Welt

seinen Anfang bereits Jahre 1694 DeutscheMedgyesy-Schmikli, Franziskanische Spirıtua- Einwanderer, die ihre Heimat manchmal,; berlıtät Beispiel der barocken Mysterienspiele
ZKG 121 Band UO-— 1


